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on S ſache für den Reichstag ſeine Anſicht darüber zu äußern Wie die in Brüſſel erſcheinende Roforme mittheilt iſt

4 Abonnements Anzeige Ueber die Branntweinſteuer wird er ſich dann um ſo kürzer Prinz Viktor Napo leon am Donnerstag abend mit drei

a faſſen die gen in e e er lernen e getr und er r ui i i i bonnement auf die ind inzwiſchen nicht zu einem feſten Gewebe verknüpft worden un uzern abgereiſt as wurde ebenfalls naMit dem 1 Juli re 3 un un 5 f ſg jett es viel zu ſpät für eine etwa noch zu erzielende Luzern eingeſchrieben Die Urſache der unvermutheten Abreiſe
Verſtändigung geworden So iſt denn gegründete Ausſicht iſt unbekannt Manche halten eine baldige Rückkehr des

Wix bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeiti zu erneuern vorhanden daß Reichs wie Landtag mit dem Schluß des Prinzen für mögtich

S T

damit bei Beginn des neuen Quartals die uſtellung der erſten Halbjahres von 1886 auch mit ihren Arbeiten abſchließen Die Seſſion des engliſchen Parlaments iſt am
W Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige werden Freitag zu Ende gegangen Es wurde am Schluß eine Thron

Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungs Der traurige und unerfreuliche Eindruck den dies Ende rede verleſen in der es heißt Die Königin habe den Ent
verzeichniß unter Nr 4606 eingetragen iſt der parlamentariſchen Seſſion machen muß hat natürlich ſchluß gefaßt das Unterhaus auf ulöſen um dieDer S Abonnementspreis r für Halle wieder zu gewiſſen Anklagen und Vorwürfen geführt die Meinung des Volkes über die Frage der Errichtung einer

2 2M durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion offiziöſe Preſſe iſt eifrig däran alle Schüld auf den Reichstag Legislatur in Jrland für die Leitung der iriſchen An
aber ohne Beſtellgeld 2,50 M und insbeſondere auf die vppoſitionellen Parteien zu ſchieben gelegenheiten kennen zu lernen Die auswärtigen Beziehungen

e Bald nach Beginn des neuen Vierteljahrs erſcheint im Feuilletott Damit wird ſie aber keinen dauernden Erfolg haben Mag ſeien vie freundſchaftlichſten Die Thronrede weiſt mit Genüug
ein Romantvon Hans Wachenhuſen Das Geſpenſt die parlamentariſche Beredtſamkeit ſich manchmal allzu reichlich thuung auf das Aufhören des ſerbiſchbulgariſchen Krieges
der Ehre ergoſſen haben was wir an und für ſich nicht beſtreiten dank den weiſen Rathſchlägen der Mächte und der LangmuthBekanntmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe wollen ſo wirkte dieſer Uebelſtand doch nur in ſehr bedingtem des Sultans hin erwähnt ferner die Annahme der friedlichen
der SagalerZeitung den günſtigſten Erfolg Maße mit und auch er würde vermuthlich gar nicht einmal Rathſchläge ſeitens Griechenlands und die Entwaffnung welche

Für die Leſer in Halle und im Saalkreiſe be hervorgetreten ſein wenn die Regierung eine beſſere Vertheiliing daſſelbe jetzt vewerkſtellige indem es auf dieſe Weiſe eine
merken wir daß die Bekanntmachungen des der parlamentariſchen Arbeiten getroffen und nicht ganze Wochen ſchwere Bedrohung des Friedens im Oſten Europas re
königl Landrathsamts des Säaalkreiſes des lang namentlich dem Reichstage freie Zeit gelaſſen hätte die Die gebeſſerte Lage Egyptens geſtatte die engliſchen Streitkräfte

i Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt er dann ja ſchließlich nur mit mehr oder weniger akademiſchen zu reduztren und dieſelben in die Grenze des ei es
I Halke ſoweit ſie von allgemeinem Jntereſſe ſind Exörterungen ausfüllen konnte Dies gilt namentlich von der Egyptens zurückzuführen Die Thronrede drückt ſchließlich

durch unſere Zeitung veröffentlicht werden Zeit zwiſchen ſeiner Eröffnung und den Weihnachtsferien Jn die Hoffnung aus die mit Spanien abgeſchloſſene Konvention
c Redaktion und Expedition der Saale Zeitung dieſen für parlamentariſche Arbeiten fruchtbarſten und glück werde nach erfolgter Genehmigung durch die Cortes die Ein
J lichſten Wochen fehlte der Volksvertretung der geſetgeberiſche fuhr der Kolonialweine heben und ſchließt mit dem Wunſche
F Stoff nach Neujahr trat dann das unglückliche Wettlanfen das neue Parlament möge den Frieden und die Zufriedenheitf Parlamentariſches zwiſchen Reichs und Landtag ein und die ungeſchickte Campagne des Volkes ſowie die Stärke und Eintracht des Reiches

Zn dieſer Woche hat denn nun der letzte und diesmal aller der Regierung in der Branntweinſteuerfrage that das Uebrige ſichern
dings unwiderruflich letzte Abſchnitt der endlos langen parla Um die parlamentariſche Seſſion zu einer ebenſo unerfreulichen Die internationale Konferenz zur Bekämpfung der

en Saiſon begonnen Und zwar unter recht katzen wie unerguicklichen zu machen Der Hauptſchaden unſeres ißbräuche welche durch den Handel mit Spiritnoſen
jämmerlichen Anzeichen Selbſt das Abgeordnetenhaus das etwas ſehr verfahrenen Parlamentarismus liegt an dem n der Nordſee erzeugt werden iſt am Freitag im Haag
diätenbegabte iſt beſchlußunfähig geworden wobei es freilich mangelhaften Handinhandgehen von Regierung und Volks hurch den Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten Karnebee
dahin geſtellt bleiben muß ob eine wirkliche Beſchlußunfähig vertretung und dafür iſt wenn nicht einzig und allein ſo geſchloſſen worden Die Delegirten haben ſich über den Ent
keit vorlag oder ob dieſelbe nicht vielleicht künſtlich herbeigeführt doch weitaus in erſter Reihe die Regierung verantwortlich wurf einer Konvention geeinigt welcher den betreffenden

o worden i u einen le Theil der W e Regierungen zur Prüfung unterbreitet werden wirdwelche die parlamentariſche Erörterung des zunächſt auf der e xſich der rumäniſchen Deputirtenkammer erklärteTagesordnung ſtehenden kirchenpolitiſchen Antrags Hammerſtein Politiſche Nesgeſiene les De v e aathe über die neuerdings ab
hindern wollte Daß dieſer Antrag nur von dem hochfeudalen Es war vörauszuſehen daß eine eigentliche Gefahr für die eſchloſſene KonſukarKonvention mit Deutſchland

2 und hoch kirchlichen Flügel der Rechten ausgegangen iſt ihrem Republik von ſeiten der Prätende nten erſt mit der Aus Pniſterpragdent Bratiand da ſich bezüglich der Auslegung
gouvernementalen und mehr mittelparteilichen Flügel aber weiſung der letzteren beginnen würde Der Graf von Paris nes Artikels dieſer Konvention eine Meinungsverſchiedenheit
keineswegs zuſagt iſt bekannt und ſo wäre es wohl möglich hat bereits ein Man ifeſt erlaſſen in welchem er im Namen Zwiſchen der Regierung und der Kommiſſion der Kammerdaß der Redacteur der Kreuzzeitung ſich bei ſeinen eigen des Rechkes gegen die verübte Gewaltthätigkeit proteſtirt und herausgeſtellt habe ſo dare die Regierung Beſprechungen mit

Parteigenoſſen zu bedanken hat wenn die große von r ge auf ſeine Liebe im Vaterlande hinweiſt deſſen Geſetze er nie L dehtſchen Zegierung eingeleitet um ellen ob die
m Dint Haupt und Staatsgktion ſich wieder einmal als blauer verletzt habe und deſſen man ihn in einem Augenblicke beraube Ausleging der Regierung die richtige ſei Infolgedeſſen erſuche

uſt vwerflüchtigte da ſie eben beginnen ſollte da er ein neues Band zwiſchen Frankreich und einer be er die Kammer die Frage bis zum Eintreffen der Antwort
Der Reichstag hat nun geſtern auch ſeine Arbeiten wieder frenndeten Nation hergeſtellt habe Die Ausweiſung ſei die der deutſchen Regierung zu vertagen Auf die Frage des Abgaufgenommen vor ſehr leeren Bänken natürlich wenn auch Rache für die 3if Millionen Stimmen vom 4 Oktober man ine e dieſe Vertagung nur einige Tage oder bis

nicht vor ſo leeren wie vielfach vorher geſagt wurde Er hat wolle Frankreich von dem Haupte einer Familie trennen n Herbſt dauern werde erwiederte der Miniſterpräſident
nur einige Sachen zweiten und dritten Ranges erledigt heute welche die nationale Einheit bildete Frankreich werde ſich r ſich vor hierauf binnen drei Tagen zu ant

wird er ſich in e v ren ne Duney über die a lter i wertenBelagerungszuſtand in Berlin und Spremberg beſchäftigen täuſchen unter welchen es leide erde die tr uund ſten Woche gelangt die Branntweinſteuer zu ſeiner Monarchie anerkennen denn dieſe allein könne durch ihr Sorten e r n Be er r
Entſcheidung Daß er ſich noch die Zeit nimmt jene Berichte modernes Prinzip und ihre Juſtitütionen Hilfe gewähren nur I e ich undS er itit 3 die Thronrede an welche ſich für die Regierung ausſpricht unzu erörtern iſt nur auzuerkennen denn die Beſchränkung des ſie vermöge die politiſche und religibſe Freiheit zu ſichern die im übrigen lediglich dem Wunſche Ausdruck giebt der Fürſt
hauptſtädtiſchen Verſammlungsrechts iſt eine Sache über öffentliche Wohlfahrt herzuſtellen und der deinokratiſchen Geſell Dbge vie Anton e der gegemoirtigefattiſch n Geſtalt
welche die Volksvertretung nicht ſchweigend hinweggehen darf ſchaft eine ſtarke allen zugängliche und über allen Parteien e echt erhalten
am wenigſten wenn ihr ein amtlicher Bericht darüber ſeitens ſtehende Regierung zu bieten deren Beſtändigkeit für Europa cht We Komm fur vie Unter
des Bundesrathes zugegangen iſt Wenn auch kein prakkiſches eine Bürgſchaft eines dauernden Friedens ſein werde Mit Die in Kairo e mer t i er
Ergebniß von dieſer Verhandlung zu erwarten iſt ſo iſt es Gottes Hilfe und unter dem Beiſtande ſeiner Freunde werde ſuchun g der Unterſchleife er e

1 doch bei dem großen Aufſehen das die betreffende Maßregel er ſeine Aufgabe erfüllen Er vertraue auf Frankreich waltung hat vie beegraphiſ n me r am r K
im Aus wie im Inlande gemacht hat ſo zuſagen eine Ehren und werde zur entſcheidenden Stunde ber eit ſein tag ihre Arbeit beendet und wird ihren Bericht in welche

keit keine Gefahr keinen Spott keine Anfeindung ſcheuten bis es giebt einzelne Glückspilze die mit der elendeſten Schund

i iele waren Siegespreis in ſtolzen Händen waare Haufen Goldes verdienen und durch den erbärmlichſtenm Xaienpredigten an Kaſt ſich ehe e nach de r ihres Klingkiäng ihre Hör Und Lebrſäle bis zum Erdrücken an
XIII 2 Charakters nachſichtig oder verächtlich auf die anderen herab füllen im allgemeinen aher gilt die Regel daß nur der

d ie hä e Selbſt Wagende gewinnt und nur der unermüdliche Wanderer vorDer iſt des Dinges wohl unwerth 3 e e warts kommt Wollt ihr Fiſche fangen r müßt ihr Netz
So Herz nicht hat daß er s begehrt Etliche von ihnen ſtreckten wohl den Arm aus nach Reichthum und Angel auswerfen wollt ihr Abonnenten ſammeln ſo müßt

Um des Himmels willen wird manche Mutter ſagen laßt Macht und Ehre wie lüſterne Hnäben Augen und Hände zu ihr etwas tüchtiges ſchreiben u i a Se n
das die Kinder 3 r t ſie in a den e h z et es i ehe Featet erzielen ſo müßt ihr günſche wie ein Buſch v achtigallen als wären ſie durch ſeiner aber der tapferſte von allen um un uhren td ten inſetne Pringen und Prinzeſſinen n ihre verzehrt die leckeren Früchte wirft auch wohl muthwillig die durch gelingt es bedeutenden r n J
Mutter lauter Feen die alles Blech in Gold und alle Kieſel Kirſchkerne nach den Köpfen der lungernden Genoſſen Steigt der öffentlichen i mer n
ſteine in Brillanten verwandeln könnten Wenn ſie nun ſer dann herab ſo mißhandeln ſie ihn um des Schabernaks nicht durch Wer e

2 2 t 2 z r 1 t dern nvollends dahinter kämen daß Begehrlichkeit am ſicherſten zum willen und rächen ſich kleinlich dafür daß er ſie alle durch ſchüchternes Nachgeben ſon dur uftreter Beſitz führen ſolle dann derte jedes Weihnachten die wildeſten Kühnheit übertroffen und beſchämt hat e hie e et r was
Petitionsſtürme und jeder Geburtstag die kläglichſten Zahlungs Leuchten da ein Paar Augen rund wie die Kirſchkerne in ſie wollen err dis t der erſtreben et e

inſtellungen mit ſich t en e ſeinem blonden oder ſchwarzen Mädchentopf und von weitem iſt es nun 3 e En t r 7Sch meinerſeits möchte nun umgekehrt unſerm Spruch einen ſtehen Jünglinge gebannt durch den auber dieſer Augen wär ſo ſchön g z 2 ern d di Voiſer
Platz in der Erziehungsweisheit geſichert wiſſen Nicht um ſterne aus denen ſie Erhörung und Ginck für ſich heraus es m i ſten ind Sem uten Ein

i die Kleinen anzuſpornen ihre Eltern mit immer dreiſteren leſen möchten Die einen dichten die Maid mit glühenden n en r z Want in 7Anſprüchen zu beläſtigen ſondern um ſie darauf nen Verſen an die anderen ſenden ihr duftende Blumen Spötter ha e Se Vand e get
r daß jeder nur die Gaben verdient auf die er ſich ein Recht ſträuße die dritten bedienen ſich der Fürſprache es dec t dt daden F Nun wen
7 erworben hat Ein Recht nicht Wir gigeiſin und Trotz von Vettern und Baſen das ſpröde Herz zu erweichen einer gusb dent unt n W nd Freihe

dern durch Selbſtvertrauen und Anſtrengung Ja mich aber durchbricht den Schwarm geht geraden Weges auf die die e c legalem Wege
n dieſer rn elte über den Bereich der Kinderſtube Erkorene zu nimmt ſie im Sturm gefangen und führt n e ſteht und ſieht ſeine H gen und

e e h h e e e etm u Sträußchen dinden Man Zuweilen wie es Pläne ſtron rf Als Columbus dos berühmte Et auf die eirgeſtoßene Spite meglih geweſen ſei daß ine Jungfrau ſerade dieſem Seelen denn de e e zur
r glaubten die vornehmen und gelehrten Herren werber habe den Vorzug geben können wor anderen die doch z a S t e e un kg r

die um den Tiſch ſaßen das hätten ſie nun wohl auch gekonnt ſchöner vermögender geſcheiter ſeien Geiſt dienſt und Verdienſte Familienglück Standesehre ſondern
Warum hatten ſie es nicht zuvor gethan Und als er nun gar wißt ihr was euch gefehlt hat neben eurem Geld u eiſt n miſſen an 7 a Sie er t er ke
die neue Welt entdeckte wurde er auf Betreiben ſeiner Gegner eueren Ahnen und Titeln Courage meine Herren r ide ind r e en e ſern ren
in Ketten nach Spanien zurückgeſchickt Sein Ruhm hat dieſe hat euch gefehlt Denn unwerth der Geliebten iſtieg t Ahchen berei e der 8 benbu des andern
Bande zerriſſen und ihn den Orößten aller Zeiten gleich Mann der nicht berwegen genug iſt friſch u un ch iſt gewärtig n ſein uns auf opferbereiten Händen
5 de ſein Ruhm das mverdiente Geſchent der hinzutre ten und zu ſprechen ih will dich ſt gumich in c dog e e e Pera ung

4 a Glücksgöttin ſondern ſein Muth ſeine Entſchloſſen Auf der Stra u das G ihn mu ſt T J i rn in n ere
ſolcher Columbuseier en wenn man Mü fe uur denThaten der Herrlichen nachzugehen die keine Schwierig l hraucht damit die gebratenen Täubchen hineinfliegen O ja
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Berlin 25 Jun An der geſtt igen Tahet ber Se me

dem Katferkin Ems nahm der Retieriigeräß ne zu Dij a

dorf v Berlepfch theil HHente machte Se Mai einen Kurſpaziergang und nahm dann die Vorträge es Hofinarſchalls

Grafen r des Wirkl m re
mowski
Dänemär
Gkückſtadt mittels Sonderzugs von Wiesbaden kominend zum
Beſuch des Kaiſers in Ems ein Allerhöchſtwelcher die hohen
Gäſte auf dem s d und nach dem Ruſſiſchen Hofleitete Um 4 Uhr findet zu Ehren des Königs und des Prinzen
ei Sr Mai ein Pun ſtatt An der Tafel werden fernertheilnehmen Prinz Nicolaus von Naſſau der Ober

a von HeſſenNaſſau Graf zu Eulenburg die Generale
d Geélieu und v Minkwitz und der dänſſche Jägermeiſter
Grüner Abe ends 7 Uhr kehrten der König von Dänemark
un Johann nach Wiesbaden zurück Der Kronprinz
und die
zefſin n der feierlichen Grundſteinkegung der

neuen Kirche zu Alte Geltow bei Zugegen waren dabei t
u g Oherbräſident v Achenba er Regjeringspräſidenv e J der Unterſtagtsſekretär Lianus der K
prä
Weiherede hielt der Superintendent Pehholß Später t
die Kron prinzlichen Herrſchaften am Mſtlerteſte in e Jub is
löumsKunſt nsſtellimg theil

4 Berlin 25 Juni

öniſiſtorigl

Jm Reichstage widmete heute
z Präſident v Wedell Piesdoxfadem verſtorbenen

önig von Baiern warm empfundene Worte Darauf wurde
die allgemeine Rechnung über den Reichshaushalt für 188283
in zweiter Leſung gemäß den Anträgen der Kommiſſion an
genommen Der literariſche Vertrag mit Großbritannien
wurde in erſter und zweiter Leſung angenominen und die Vor
lage betr die Errichtung eines Seminars für orientaliſche
Sprochen der Budgetkommiſſion überwiesenJm e er uſe paſſirte heute der Geſetzentwurf
über die Berechnung der Dienſtzeit von Beamten des Kunſt
gewerbemuſeums zu Berlin debättelos die erſte und zweite
Leſung Das Nothſtandsgeſetz betr die untere Weichſel wurde
in dritker Berathung angenoinmen ebenſo in zweiter Leſung
die Novelle zur Kirchengemeinde

handlung

An die Ausführung des polniſchen Anſiedelun hgeſetes
gedenkt die Regierung offenbar mit e Raſchheit und
Energie zu gehen Die Anſiedlungskommiffion
ſammenſetzung unverzüglich bekannt gemacht werden ſoll wird
in den nächſten Tagen ſchon ihre Wirkſamkeit eröffnen Es
hat gegen dieſes wichtigſte der antipolniſchen Geſetze auch bei
Freunden der demſelben zugrunde liegenden Beſtrebungen nicht
an Bedenken gefehlt man hat bezweifelt ob der Anſiedlungs
plan ſich praktiſch ſo wirkſam erweiſen werde wie ſeine
Befürworter hoffen ob ſich das geeignete Koloniſtenmgterial
fiuden und ob daſſelbe die erforderliche nationale Widerſtands

10 n2sn 1121 5lo p

r et eita bar vön c in

rau Kronprinzeſſin wohnten heute mit der Prin

zu prüfen

egel und andere hervorragende et Die

und Shynodalordnung e
Morgen ſteht die Interpellation von Strombeck betr die
Ueberſchwemmungen in Sachſen und Hannover zur Ser

deren Zu W

e t h netc Sie de ſei Deuthin
m nur Juni Die ruckverkheihing zeigt noches r zäek W n e

la 4 and unt a e ſeting heitere ir s Nordſee trühe Die grö

e San e deiſ n h des geren evichts
n leitet hier handelt lange

n a t e wie kelst u
Sommer 1hat S ne

rſitzendenhin ne m von e ho
n welche ſich mit oder Klage zu befaſſen Nu an en

lägeriſchen Vertreter Vuſtizrath Schlieckmann das Erfuchen
erichtet r die c des Klagesbjekts umernach die Koſten feſtſtellen zu en Juſtizrath Schlietk
ann gab darauf das Objelt auf 1500 M an Jetzt ninſöll der Serieeen des Fisku dieſe Angabe wider

rufen wozu man nach Suer uchen des Reichsgerichts
berechtigt iſt Der Fiskus der ſich auf die Verhandlung nicht
wieder einlaſſen will behauptet weiter daß es Sache desReviſionsklägers e ſein werde zu beweiſen daß ein

veviſionsfähiges jekt vorliege Dieſer Beweis würde
Herr ſenclever nicht ſchwer fallen ſodaß der Einwand
des Fiskus eine praktiſche d haben und die Ver
handhung der Sache vor dem R richt nicht verhindernwürde J übrigen ſei bemerk t 5 wir nicht in der Lage

h a en alt über den too das Baronällt Wabrenb über Britammen nur el e n gen
uftraten Dangch iſt für unſere Gegenden füdliche bis Neſliche

iftſtröniung mit zunächſt noch trocknen ünd rühigem Wetter
döch etwas Zimahme der Hewe ginn ohne Weſgtiine r

wahrſcheinlich

Berlin Der Landwirth Went zu Kottleten bei Fremar
ein Mit lied des dortigen S welcher im vergangenen

Jahre t ideit der Wahlen zum Abgebrdnetenhauſen rege Wahlbetheiligung wirkte

Wahlmännerwahl in der Schenke zu ottkeben an einen Haken

an dem in W n i rer e des Ortsſchulzender Reihe nach ange xden g n e hrit zStrophe Gött gab rn Fiſ Floſſen und Dir o Menſch
die Vein damtt ſollſft Du Miperdtoſſen gehn Wöohſlokat
hinein Daraufhin wurde W wie a et angeklagtein en welches einen andern Jn alt kündigungenüber ſehlich nicht verbotene Verſammlungen a öffentliche

Verpn ar agae derr geſtohlene verlorene der gefundene eüber Verkaufe oder e ewerbliche Nachrichten hat öffentlichſind die vorſtehende Milthenſins v ihre völlige Nichtigleit

eWie die elfaßlothringiſche Wndeszeitung mittheilt ſind
durch Beſchluß des Bezirkspräſidenten des Unterelſaß die

Wahlen zür Ernennung ber Gemeinderäthe für alle
Gemeinden alſo auch küf Ftestrurge auf den 10 und

Juli feſtgefest ſie
Ueber die lebte grohalcicnemereerelſton in we

an der auch ver Hof theilgenonimen hat wird dem Fränk
Ciour aus München geſchrieben Nachdem die Betheiligung
ver Beamten an der Prozeſſion als an einer nur kirchlichen
e je nach ihrer Ueberzeugung mit allent Rechte jahrelgng
ne freiwillige geweſen war wird dieſe heüer gewiſſermaßen
i einer d wüngenen gemacht und welches Maß von Mißſtimmung dieſes Vorgehen ervorrufen mag läßt ſich leicht

abnehmen wenn man bedenkt daß ein ſehr großer Theil der
Beamten freidenkende Männer ſind diedin ihrer erzwungenen

eng e an der Fronten t eine en zem thete er
erblicken

13 t

SHalle ven 26 Jan a
Meteorologiſche Stattok e

S Jun t 10 e ad mos
Barometer MNillimeter t r 5 75741Thermome ter Celſins c 16,5 6 3e tie Feiichtigkeit 84 76e e h SW1 N1U früh Thaupunkt u d K H 9,7

Waſſerwärme der Saale 12 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

daß ein barom Maximum 767 mm ſich über dem Alpengehſet eine Depreſſton
mm ſich über Skandinavien befqud Bei ſchwacher ſüdweſtl Luft

römnng und ſteigender Temperätur halte die Bewöllung über Mittelenropaabgendmmnen Vereinzelt wurden Wewitter gemeldet ne 750 17
Nordoſt mäßig woltig Moskan 794 14 Südpeſt ſtill halb bedeckt Hanjbierg761 15 Südweſt mäßig halb bedeckt Wien 7670 17 Südoſt leicht bedeet

c a

kraft beſitzen werde um die Zwele des r zu e
Das giegzte Fel der Künſller

I Berlin 25 Juni
Der Himmel hat ein Einſehen gehabt Wir haben immer

geivußt daß man ſich die Götter nicht ohne Opfer geneigt
macht So mag es denn das laſſiſche Weihopfer welches
die Künſtlerſchaar Berlins und alles was am geiſtigen Leben
Antheil nimmt und nebenher eines leiblich ausgerüſteten
Geldbentels ſich erfreut dem Vater Zeus der über allen
Göttern herrſcht auf Himmelshöhn verſprochen hatte ſo
mag es dieſes Weihopfer geweſen ſein welches die vlympiſche
Stirn des Donnerers entwölkte und die drohend gerunzelten
Brauen glättete Ueber alles Erwarten hatten ſich die Wetter
verhältmiſſe die den Aufſchub des ſchönen Feſtes wieder und
wieder veranlaßten günſtig geſtaltet und ſo iſt es heute mit
allem Glanz und aller Pracht in Scene gegangen trotz desPredigers Stenhanſen Beetz der es noch geſtern in der

Paſtoralkonferenz für einen häßlichen Muihmenſchanz erklärte
Doch davon wenn überhaupt ein andermal Jetzt wollen

wir uns mitten in das u Feſt hineinſtürzen wir

wahre Orgien töſllichen Wiges feiert

die Strafbarkeit ansgeſchloffen
Halberſtadt 25 Jnnt Unter Als

Jahren Zichthaus und 5 Jahren E
und nicht be

angeheftet ünd mit dieſem Plakat eine Bekanntmachnüg des Orts
ver ger verdeckt mithin i hierdurch groben Unfugverübt zit haben 9 d gegen s 9 und 41 des preuß Preß
geſetzes vom 12 Mai 185 in r niit J des Geſetzes
von 12 Mai 1874 und 8 St B DasSchöffengericht a die Sateamner zit Euer pei wele er der

don ahenheh ten erkannten dieſer verwickekten
Anklage wen v chung a Brercge inden runden au r pre reßgeletz von inBezug auf das Akte ehe dte
ſich hierrnicht um
könnte das Geſetz hier doch nicht angewandt werden da Wahl
verſammlüngen bekannt gemacht werden dürfen Auch ſei die
Sache zu harmlos um als grober Unfug aufgefaßt zu werden
Die Staatsanwaltſchaft legte hiergegen Reviſton ein da es ſich
um einen Aufrietmhandle
beautragte indem ſie die Unangenieſſenheit ſolcher Scherze
hervorhob Aufhebung der Vorentſcheidung das Kammergericht
aber wies die Revifron unter föolgender Begründun v r
Das Preßgeſetz von 1851 greife hier nicht Platz da ich nir
anf gedruckte ſicht auf geſchriebene Zettel beziehe auch habe es
ſich hier nicht um eine verbotene ſondern pom der Behörde ſelbſt
bekannt geinachte Verſaninlng gehandelt Nach alledem erſcheine

luß der Heffenttichteit

wurde in geſtrige vierter Sitzung des Schwürgerichts wieder
e en Sittlichkeitsverbrechen verhändelt ünd zwar wurde derAgerknecht Ludwig Bothe aus Drübeck ebang verheiratbet
wegen Körperverleßung mit tut eng vörbeſtraſt zit

hrverluſt der noch iebige
ſtrafte Arbeiter Friedrich Abel ebendaher zu

3 Jahren Züchthaus und 4 Jahren Ehrverluſt und der re ter
Wilhelm Lickefett aus Harlingerode welcher zur Zeit der Be

That das 18 Lebensfahr noch mit vs de hottgehung der
2 3 Jahren r verurtheilt

25 Juni 8 U morgens Die Luftdrückverhältniſſe hatten ſich dahin geändert n erſſtits Nachrichten r
ridelberg Der er get t iinaſt enHoit erger das Schloß und den S Wien in Schwetzingen

gen e weil d denen et den Jubiläums
gäſten ein geben will Das Feſt ſelbſt findet am Nach

inza 766 t 17 in eder Sars 2 S n ollenies
geſchmnlickte Vin

triumphalisVoran ſchritt dein Zuge der Rath der Alten ehrwüldige
Greiſe Sengatoren Herrenhausmitglieder und Reichsräthe von
Pergamon von der Laſt der Jahre gebeugt aber hellen Auges
und weiſen Sinnes Jhnen folgte ein Muſikchor mit Tuben
Poſaunen Doppelflöten und anderen der echten Antike kuuſtvoll
nächgebildeten Jnſtrumenten denen ſie recht feierliche Töne
eutlockten Es verſteht ſich indeß wohl von ſelbſt daß ſie die
Takte nur markirten während die wirkliche Muſik von

dazwiſchen gereihten Bläſern gemacht wurde deren Jnſtrüinente
indeſſen alle antiker Form ſich näherten Jhnen folgte eine
bunte Gruppe mitlaufenden Volkes Männer Fraiten Greiſe
Mädchen Bettler Händler Kinder Blumenverkäuferinnen
Landleute Hirten Winzer Jäger alles prächtige Charakter
iguren vie in ihrem hunten Wirrwarr ein ſo täuſchend echtes
ild antiken Volkslebens gäben wie es dex nachahmenden

Kimſt nur irgend gelingen kann Mit dieſer nicht zwar
ältßerlich e aber üugenein maleriſchen Gruppe war
der Sieg Feſtzuges und damit des ganzen Feſtes entſchieden
Jetzt kam in ſtattlichem Zuge das Fußvolk des Königs Attglos

dürfen das ohne Arlgnen e thun da ja die Leſer das Terrainauf dem es ſich p das klaſſiſche Dreieck und den hart
der Ausſtellung aus den Kunſtberichten zur Genüge kennenEin Herold eröffnet Feſt und verkündet den Kiubern

einer neuen fremden Zeit was heutegeweihten Stätte erſchauen ſollen r n

s iſt Sehr u e errlichteit e

St nu e ladet En r S Ufer bon hn on bisDer ſeligen Gö t e u nun nonWir n wi en S a n tititch i auchDen n r Marne ein Ab ſt Segen im ieden e Ioitla un 2 aUnd der v vutch chſurchte den heiligeſt S s 55 h re Mor a m e
e Burg und der Altar entwet m hl bie Heu alen et

tau 2 e änner aus Norden weit äle nud unnnre aändä iie Khülrſten die Scholle ſie hoben den Steine er Tert des Paans iſt von Julius e vedich e

h und halt t und das an Wien inig n n g au g uhe r en et g bein e o iruftna ohen lern n l e eine e
r je Tage von Pergamons er ederum eine Reihe mirgren vr2 Reich un S h u c ein ter Wyhatat t jeſteilten n uzelner n ar x Hand n l t dann eine Eslorte e itzenDie See andeen en a nun e n Leibern n le ar n bo e e itau des aupthaares weiter ein Wagen t äileriet
Allalos vit Heeresſchaar i dern e r ee ichen e grie r und gſigi lege von Lehrter mhof t it entgegen leuchtete Dann folgte das ſchwereFeſtzug en vie a e e r hü a Stzi Balliſten

läden und meniſche Hiinor ind Katapulten geführt von ſtattiichen Kriegern und unſer

u reiſige Männer in prä

Jerſchallen letzen

tigen T en die einen ſtolzen
n den Formen des antiken 9 n don enen en

t u Glutvie 9 u
föni d en ch

mittage des u ſtatt und u in er n
re ſettirender iſt haſt einen Angenblig ine un überlegt

wie herrlich weit wir es doch ingwiſchen mit unſern
Krupps und Armſtrongs und dem ganzen Kriegsapparat ge
bracht haben Doch uns bleibt nicht zu kaltem Ueber
legen dent ſchon naht der reichgeſchmückte von Prieſterinnen
und Königen begleitete Trophäenihagen und hinter ihm ſchreiten
die ſtattlichen Opferſtiere mit den vergoldeten Hörnern
ruee Thiere welche diesmal glücklicherweiſe nür als ſyn
oliſche Opfer im Zuge wandeln Denn das Lamm welches ſpäter

den Göttern dargebracht wird iſt von Gips Jetzt folgt wiederum
z Trupp gefangener Krieger und Weiber und dann ein
Hauptglanzpünkt des Zuges der Wagen mit den gefangenen
edlen Frauen in i Mitte an hochragenden Pfahl geeſſelt eine lichte blounbe edle Geſtalt in wei

ewatide önnte ich ſie feſthalten dieſe Geſtalt und mit
den Blicken baunen doch ſie zieht vorüber ſchätzeheladene
Kameele und Eſel drängen nach ein Chor von Flötenbläſern
und purpurumhüllten Prieſterinnen folgt gefangene d Könige
geben ebeugten Hauptes und doch würdig und trotzigseinher

nun erſt die königliche Leibgarde im blauen Chiton und gol
denem Panzer und jetzt er der König ſelbſt auf em Driumphwagen ſtolz kühn groß gekleidet in Gold

irpur und gezögen von vier mächtigen milchweißen Ro

e e wititd t n e
gegen vone Ha en der 8 ſteria u ſ w werfen

auen und Mädchen in antikem Gewande mit hochgeknotetemn
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e e wöſttihes iwie e e ein r Bilbr en Wechſels und doch voll künſt ſege Härmoßtien vie Wettkämpfer die tächhe en in hen
pien ihre Kraft und Gewandheit zeigen ſollen und zum

Hluſſe folgt wieder pe bunteg r ngendes lachendes lär
non Volk H unter m ein Hälelicher Herr errdes Gotles voll dte hehe Woſttiche Maste hervor
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uſtkaufführun ſ w beſtehen ee ee neneerſ aben die Vertreter der ſämmtlichen ſt da 1 Kören det Nichtverbindinigsſtiden u ded Gro e t

d Bee der 5 tn eine zuoßberzog r aben ür
d n allgemeinen Fn t t nkere welevier die löſt t ns hiene z n deihr 30jährt allgemeiner Bürſchen t ne i re

non ſtatt und am Vormittag des Aligiſtiſchafter Frühſchoppen auf dem chiohaitan EinenV
wohlthuenden Eindruck macht
Gaſtwirthe dafür zu ſorgen daß die Gäſte nicht geſchnittenggwerden Es ſollen die d e ſämmtlicher Speiſen und Jetränte

amit vonSe was ſeine et Von a 147 Wirthenu und d h net ung b e 132 eheunkerzeichnet Auch ſollen die Ramet der l

cht w n Gn twg einer cher e der derei an Bravo Die erſte Nimner d von Gn artſch Heralsonebehen Jubiläum Zenut wird an
J Jull erſcheinen

Leipzig Dem ordeuklichen Srelget dex See und
Direktor des PredigerKo
ſiſtoriglkath Dr G A L BGeh Kirchenxath verliehen

r e e D Lviſfenſchaft Knuſt Literatur 5
Die Stadt Nürnberg hat die Errichtim eines Denk

mat ſür Marxrtin Beh arm beſchlöſſen daſſelbe wird in
ausgeführt und in der inneren Stadt auf dem Zewterrt atze
aufgeſtellt werden Behaim wird als geharniſchter Ritter zur
Darſtellnug kommen Profeſſor Rösler iſt mit der Ansarbejtung d
eines Koſtenhoranſchlags Zunächſt betraut worden Bebgin
eiſter der größten Söhne der Stadt Nürnberg eutſtginmte einem
n Patriziergeſchlecht welches aits Böhmen ſich hergezogen hatte er lebte vön 1459 bis 1507 und hat ſeinen a
als Kosſograph geſunden Bei ſeiten vielen ind We
trat er mit Kolumbus und Magelhgeſts in perſönliche Berühring

der Familie v Behalin leben o beutt in
Nür er

Predigerver Raghdrua nuſerer Hriginal Korreſpondenzen aus der Brovnz
t nur unter Anggbe der Quelle geſtattetG Zörhig 25 25 Juni Am Mittwoch hielt der görbiger

Bant Verein von Schröter Körner Eo eine General
Verſammlung ab An erſter Stelle en der aufgrund des
nenen Geſetzes über die Kommandit umgearbeitete
Geſellſchaſts Vertrag einſtimmig zur Annahme Die perſönlich
haftenden Geſellſchafter und der Aufſichtsrath erſtattetent den

et für 1885 Der Geſammt Umſatz belief ſich auf
8,910,000 M Am m r r 1885 warenAktibar 644,729 Debitoren im Fontolirrentverkehr206111 10 M ehe 331,304 30 M Effektenbeſtände
67,700 95 M Baarxbeſtand 7593 M Beſtände an künſtlichemDünger 14,459 70 M Werth des Grundſtiücks und des Jnventars
Pa h 375 000 M Grundkapital 34,747 M Reſervefonds

3 M Depoſitenkapitalien 368,597 70 M Kontokurrentdige 648 15 M Zinſenreſte c Der Reingewinn ſt
a 38,183 70 M und die Dividende für 1885 auf 8 Proz feſt

geſetzt worden Jn den Aufſichtsrath di neu bezw wiedergewäh hlt lter C DenckZörbig Nette Rieda und
Finger el Wette Unſer Kram und Viehmarkt war heute
vom ſchönſten Wetter
liche Tag Kleine Schweine waren reichlich verkreten doch fanden
ſie wenig Käufer da die durch die mißliche Witterung aufgehaltene
Heuernte die Landleüte zurückhält Unſere Juni iſt größten
theils mit Waſſer überſchwemnit Am 23 d hielt Hr Wolf
Sekretär der Deutſchen Gewerkve reine aus Berlin im Raths

keller eine nn Liebenwerda 25 t r Geſtern erfolgte durch Hrn
etteralſuperintendent d Schülze die feierliche Einführung

unſeres höch e Hrn Oberpfarrers Grunewald als Superinteudent hieſiger Ephoöorien Die Feier Wanne in der ſechſten
Stunde durch eine geiſtliche Morgenmuſik Von 9 Uhr ab folgte
die kirchliche Feier Derſelben wohnten die Geiſtlichkeit e
Ephortie der kgl Landrath Hr von Bredow die ſtädtiſchenhörden Kirchenräthe e bei Der Hr Generghugerittendent
ſprach über Pfalm 139 V 7 10 und Römer s

Die dgehaltene Rede des Hrn t en über 25Kor 4 V 8n Eindru Am Nachmittag fand im Waiſen
ein Miktagsmal l ſtatt an welchem ſich über hundert Per

ſonen betheiligten er
in würdevollen zitiidenden Worten den erſten Toaſt auf den
Kaiſer ausM Seehaufen i A 25 Jüni
Heidelbeeren verkauft der Preis iſt zwar noch ſchwänkend
dürften indeſſen bei dem nur geringen Vorkommen der Beerenfrucht
z ziemlich hoher bleiben Jn Boes dorf bei Oebisſelde ſtarb
kürzlich der Kantor Chriſ ſtinnecke er war die ganze Zeit ſeines
So wie viele ſeiner er als Lehrer thätig en
Voin Vater iſt d Stelle auf den Sohn ſeit dem Jah1628 en geh e die Familie dieſe Kantorſtelle ſeit t
260 Jahren inne bat in
indeß nicht TurinSchraplau 25 Juni Beimerkrankt bier das ben Töchterchen einer hieſigen Familie

reiner von Evangel ſchen n aufgeſtellten

er an d e e nurhepaare geſucht getauf xder gee Sn er ebangeliſchen Landeskirche unt

ſi er Pr e der Fautiigen ſur ch desmito ſeinen 58 Proz Averrge man n n

mee 13190 n Inn hvk

ln e Zio r gſe
iſt in henrlehte u Tagen e alte Folkerk e e

worden Der Frau hein dregt war in e

mer de von ihr d r e ein W i
a

it tenöſtlicher ihn in die Tiefe ſuhvte Treppe
Böhl lenthlür au e a nene e re en

oll ſtarken tanüenen m ermit Eiſen beſchinget Durch dieſe Thür gelangt en wen

i

g t haben die unglücklichen Gef den Wänden liuheldent s efinden ſich e e Wer e e

die E Eriärnng der Heidelberger

ſlegiums zu St Pauli hierſelbſt Kon
aur iſt der Titel ünt Räha a

geht von Baron v Erlauger folgende Mittheilung zu Der Sieg

Staaten wax bereits entſchieden

Reiſen

übernommen hatte
ſchwierig Früh wurde ich mit meinem Bruder ans dem Schlafe

vörhänden

r begünſtigt ſeit längerem der erſte freund

38 u 89t machte wie anch die nach der Deine am Altar

Hr Generalſuperintendent brachte dabei

Helite würden hier die erſten

Nachfolger ans der Familie iſt iett

Spiel am Dthtbeche
t München in Packet Maier ohne Namett des Autbrs

Die genannte Druckerei o wurde mündlich durch r e r
nd zwar

heilen und ließ ur erdenehe
örm ſez leicht gelangt das Buch nach Jnve x

fähr 2 Füh über r n
eſhmnigdeten ſtarken eiſernen R

wie ſeid er St

h e der5 c
e nöthig wären Aufddie

Räume zu Gefängniſſen
eng ge Weget e en n eingen an den an ütß uh n verhindern das tie e S be er

en w a die Ventilation durch
a ken n ſo höhe Luft e hat wi

welchen nicht e ein Lichtſtrahl n irh das
Räume dringen kann d re dic Raume jedenfalls zurdem 1546 jederge e alten tet derſt in den e h hteu des 18 underts a og
Didwig e er jetzt noch er tirende S Ahgeinha wur n

T T T TT4 W 7 Vermiſchtes t zEin Wechſel muf dreißig Millionen Dem N W T

Preußens über Oeſterreich und die mit ihm verbündeten deutſchen

nebſt den übrigen kleineren Staaten hatten bereits die Hand zume Fdensſchluſſe geh e geboten und nur in Baiern wurde noch gekämpft

ergebens ſuchte der damalige Miniſter des Aeußern Frhr v
ten die Feindſeligkeiten einzuſtellen Er h nicht im

ſtande bei dem Könige die Vollniächt hier u zu erhalten da dern ſich auf Hohenſchwangau befaiid und den Wie ertheilte

daß ſich ihm niemand nähern dürfe Miniſter v d Pfordten
empfand die ſchwere Pflicht als erſter Miniſter auch gegen das
Verbot des Königs zit ha deln um dem Baierlande endlich den
Frieden zu ſichern Mit Thränen im Auge ſagte er zu wieder
holten Malen jeder Tag kann uns Tauſende von e
koſten So reiſte er mit Baron Lobkowitz einem der dteDiplomaten nach Berlin und erſüchte meinen Brüder und ich

als finanzielle Beiräthe an der Aufgabe theilzunehmen die er aus behandeln
eigener Machtvollkommenheit als erſter Miniſter des Staates

Die Unterhandlungen in Berlin waren ſehr

geweckt Es kam zu uns Baron Lobfowitz Er theilte uns in
freudiger Erregung mit daß Friedensakt zwiſchen Preußen
und Baiern unterzeichnet ſei da e zwei Hauptbedingüngen
noch innerhalb weniger Tage erfüllt werden müßten Die erſtederſelben war natürlich die Ratifitation Sr Maj des
von Baiern und die zweite daß Baiern eine Kriegsentſchädig Wit
von dreißig Millionen Guülben leiſte So wohl geſtellt aubairiſche Staatskaſſe ſtets war eine ſolche Forderung ſofort i

befriedigen war ſie doch nicht im ſtande
deshalb auch mit der Anforderung an uns heran für dieſe
Summe nämlich dreißig Millionen Bürgſchaft zu leiſten de
zwiſchen Preußen und Baiern über
Mein älterer Bruder ging mit Zögern und Zägen zur Diskoönfö
Geſellſchaft und unterzeichnete im Namen des Hauſes die Wechſel
auf dreißig Millionen lautend
der preußiſchen Regierung zu eskomptiren verſprach Jch war
bei dieſem Akte mit Warnung ſondern erwartete meinen
Bruder im Hotel Es war noch früh als er zurückkehrte n Jchließ ihm ein Frühſtück ſerviren doch war er vor Aufregung nicht
im ſtande Meſſer und Gabel in die Hand zu nehmen Niin

Vater die Mittheilung zu überbringen daß wir für dreißig
Millionen Wechſel unterſchrieben haben Als ich früh in
furt anlangte fand ich meinen Vater bereits beim Frühſtück Erwar erſtaunt mich ſo raſch zurückgekehrt zu ſehen und vermuthete

natürlich ſogleich das etwäs Außergewöhnliches vorgegangen ſein
müſſe Als ich ſchließlich den Kernpunkt meiner ſo unvermuthet
raſchen Heimkehr berühren mußte kann man ſich leicht vorſtellen
wie mein Vater in die Höhe führ Mir wurde angſt und bange
Jch hatte Thränen in den Augen als iir der Vater zornig zu
rief Jhr habt mich bankrott gemacht doch als ich nach dem
Hute griff hielt er mich zurück und ſagte in der herzlichſten
Weiſe Bleib da Das dürft ihr Kinder mir nicht wieder thun
Nun kommt die Hauptſache Minſſter v d Pfordten und Baron
Lobkowitz reiſten inzwiſchen ugch München und ſuchten von dort
aus den Aufenthalt des Königs zu erforſchen Se Maj wollte
fich nicht finden laſſen ünd ließnäherung der benannten Herren den Befehl ertheilen die Zug
brücker zum Schloſſe aufzuziehen Es war die höchſte Gefahr im
Verzuge Wenn der Friedensvertrag mit Preußen nicht ſofort
ratifizirt wurde war Baiern verloren deun die Preußen ſtanden

bereits im Herzen des Landes Baxon Lobkowitz i eorſchlag einen an dem gegenüberliegenden Ufer des Schl ſeel
befindli en Kahn zu miethen und das Schloß einfach zu erſtürnien
Dies gelang Die Friedensbringer kainen ins Schlöß kamen zu

r Maj und erlangten ſeine Unterſchrift trotz aiifänglicher
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Jn den Tagen vöm I bis 12 Aug ſndet in Krefeld der
Zehilte Deutſche Fleifcher Kongreß ſtatt e Mk dieſem

bngreß iſt auch eine Ausſtellung von Maſchinen Geräthen und
eugen für die Sleiſcherei Fleiſch und WirſtwaarenFabri

kation verbinden

2 n7 Sandels Verkehrs und Worſenrien
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c Der Finanzminiſter erläßt nunmehr dievoffigielle Kü indigung
aller reſtlichen Aproz Eiſenbahn Prioritäten z denen die
Konvertirung in Konſols angeboten war die aber h nicht an
gemeldet wörden ſind zum 2 Jan 1887 gewährt i deſſen eine
letzte Umtauſchfriſt bis 31 Juli

Der Landeseiſenbahnrath beſchloß vom 1 Jauhar
an alle Gasanſtalten bezw Gaskotesdereitungs anf alten
von allen Ausnahmetarifen ausgenommen für den inneren und
Nachbarverkehr der Rheiniſch Weſtfäliſchen Eiſeibahn aus
zuſchließen für dengtürirtes Fabrikſalz und rohe 1k
ſteine Frächtermäßigungen bewerkſtelligen Und den er
mäßigten Satz für Stückgut zwiſchen Berlin und Hainburg mit
dem erfolgten Eintritt re in den Zollverein aitfzuheben
Die Anträge auf Einführung von Anrrdengs für Eiſenerz

n Böhmen iach den oberſchleſiſchen Hüttenſtatignen würden
befürwortet diejenigen auf Frachtermäßigüng für Getreide undMehl bei Beförderung auf längeren Strecken e enommnen

Endlich wurde beſchlöſſen die Frage der Detgrifirung vonKainit und rohen Kaliſalzen jederzeit ableh ten zu
Nach Nachrichten von der Oberelbe hat die Nordweſt

Geſellſchaft in Böhinen des Hochwaſſers wegen die
Kettenſchiffahrt vorläufig eingeſtelltg Leipzig 25 Juni Heute fand hier die tonſtitnitende drgn
verſammlung der neugedildeten Aktien Geſellſchaft vorm et
Wüurzen ſtatt Die We in das Handelsregiſter erfolgt voransſichitich
im Wäufe der nächſten WDresden 25 Juni Die Stadtversrdnetenverſamn
lung genehmigte in ihrer geſtrigen Abendſitzug die Aufnahnte
einer 3prozentigen Anleihe von 15 Rinisnar zu verſchie
denen ZweckenDüſſeldorf 26 Jnnt Morgen hilt ger Verband weſtdeutſchor
Walgzdrahtfabrizkant en in der Tonhalle hierſelbſt eine Sinen ab um über d Verlängerung des Vertrags Beſchiuß zu
5 Breskau 25 Junt In der heutigen Submiffton tn der e

ſchleſiſchen Eiſenbahn hat die Laurahütte den Zuſchlag aStahlſchien en zu 135 M und die Ober ſchleſiſche ne
Alkien Geſellſchaft anf 26,000 Ctr zu 135,30 M erhalten

München 25 a Die Hybotheten nnd Wechſel
bank tündigt die I und Serie ihrer 4proz Pfandbriefe im GeJammtbetrage von 27 Mill de zum 3 t Dez 1886 und die ſämnrklichen

2proz Bank Obligationen im Lelamtbega von 3 Mill Man zum30 Sinn 1886 zur Heſmzahlung und gewährt bei ortigem Umtauſch gegen
8 L vtoz Pfandbriefe v t tkation in Hötze eines nätszinſes

Karlsruhe Telegr Der Finanzmimiſter ertheilte heuteden Mannheimer Sreee n Söhne und RheiniſcherKreditbamk
den Zuſchlag für 3 Mill 4proz badiſcher Eiſenbahn Anleihe

Paris 25 Juni Telegr Die Bank von Fraukreich hat die
Dividende auf 85 Fres netto feſtgeſetzt

S Die Köln Ztg meldet daß neuerdings in Frankfurt a M unter Vorſitz
des Hrn Kommerzienraths Haßler Augsburg eine Verſammlung der dent
ſchen Baumwoll Jntereſſenten ſtattgefunden hat zwecks Herſtellung
eines großen deutſchen Baumwolkenmarktes in Bremen

Du Spinn Co Aktiengeſellſchaft für Bronzefabrikation Die Aktien
ſtiegen am Freitag 3 Proz auf die Nachricht daß die Geſellſchaft ein Patent
für ein neues konſtantes Element zur Elektrizitätserzeugung erworben und
Lieferungen für die Städtiſchen Elektrizitätswerke und die Ediſonge ſellſchaft gh
geſchloſſen habe

Altenburg Zeitzer Eiſenbahn Die Geueralverſammlung am
25 d genehmigte die Jahresrechnung nebſt Abſchluß ſowlenden neuen Statuken
Entwurf und ſetzte die gemäß den Anträgen der Verwaltungsorganes
mit 8 Proz gleich 24 M für die Prioritätsſtammaktien und mit 8 Prozgleich 26,90 M für die Stammattien feſt

New Hork 24 Juni Telegr Heute ſind Vorbereitungen
zur Verſchiffung von weiteren 500,9000 Dollaärs in Gold
ſiach Hamburg getroffen
e Halleſche Getreide und Produkten Börſe

Halle 26 Juni re mit Ausſchluß der Maklergebühr
7 1000 Kilo netto Werzen mittel 15015 M beſſerer bis62 f märkiſcher bis 165 M Roggen 185 141 M Gerſte
ohne r Hafer 143 bis 149 M ſächſiſche über

e e eKümme r S ack pr ilo netto rket a 100 Kilo uetto 33,50 M Ermittelte Preiſe
des bhanders pr 100 Ko netto Linſen Boöhnen
Kupinen on Aigeb Futterartikel Futtermehl 13,50 M
Roggenkleie10,25 M Wertz enſchalen 925M Weizengries
klete 650 M Mals keime d e e dunkle 8,50 9,00 M

h bi e M 25 90 bis 26 50 Müböl 43 00 olaröl 825 i8,00 M Spiritus
10 900 geren W Raden 38,40 Rühen
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S befriedigen zu können
ſind complett eingerichtete Muſterzimmer ſtets am Lager

T We S 7 r 2e e e i w h S

x rMeinen werthen Kengene mein Geſchäft

I Sonntags von 2 Uhr an geſchloſſen
S bleibt Hochachtend

Zubi u c St

I fränz Pluſchſopha a

Zweckmäßige patentirte Neuheiten als Bettsopha s Chaiselongues Speisetische ete ſtets vorräthig

Eigene Möbelwagen

S gefälligen SS Kenntniß daß während der Sommermonate e

1 a 41 Kleide eerctair Dthürig
6 fournirte Stü1 Spiegel und eilerſchraut

l Preiſe
r MAaumanu s

Möbelfabrik
Halle a S

e e S2 c
d

m Crothum Geilſteghe l
Geohe oger Krnbdenkemäſerhb

Wer einen Motor anschaffen will der frage nach garantirter S S
Leistung und Betriebsaufwaud und foräere beglaubigte Bremsprotoeolle

Der Simplex Motor
Patent in allen Staaten

ca 300 im Boetrieb

Keine Ueberall aufstellbarExplosionsgefahr

Erösste Kraft auf
Kleinstem Raum

Keſne Belästigung
durch Gerümsch und

Rauch

Keine bes KLonzession Kein besondererDampfkaminpv

Einfachste

dauerhafteste Geringe BedienungKonstruktion Sicherster Betrieb
bis 30 Pfergekraſt

Beglaubigtas Bremsresultat eines 4 Pferd Motors
Original in Händen des Gewerbevereins Halle a/8

Normalleistung 454 Pferd Max 5,6 Pferd Für die Stunde u PferdekrKoaksverbrauch 6,3 Pfennige Wasser 28 Liter
Receiver Compound Motor

m Betrieb für Fabriken und elektr Beleuchtung
giesserei und MaschinenfabrikMott Günther Kops Mersehburg a

aselbet ein 6 Pf Componnd Motor im Betriebe

2 große Fauteni

cher i am t

Fr men
Möbelfabrilz und Magazine

Rathhausgaſſe 15 und Kl Sandberg 2
Durch nochmalige Vergrößerung meiner Tiſchlereien verarbeite bereits ſeit geraumer Zeit in einer beſonderen Abtheilung die von der geſammten Fach

J preſſe als das Gediegenſte anerkannten und durch Patent Nr 17408 geſetzlich geſchützten

Perzierungen aus Kunſtholz mit Naturholz Aeberzug

Von den einfachſten geſtrichenen Möbeln bis zu den gediegenſten Einrichtungen in Eichen Schwarz Nußbaum matt und blank u ſ w

h

Strenge Reellität
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S Die damit hergeſtellten Möbel werden nach den Entwürfen hervorragender Architecten gearbeitet und bieten ſowohl in der Solidität als auch im
S Geſchmack und Ausführung das Beſte was überhaupt geboten werden kann und ſtellen ſich ganz bedeutend billiger als geſchnitzte Möbel

J Muſterzimmer und Zeichnungen darüber ſind jederzeit bei mir zur Anſicht bereit ee Die am hieſigen Platze wohl unbeſtritten größte Ausdehnung meiner Lagerräume ſetzt mich zugleich in den Stand auch die weitgehendſten Anſprüche

Abgeſchloſſen von meinen übrigen Sachen führe ſtets ein Muſterzimmer ſogenannter billiger Möbel am Lager und ſtellt ſich der Preis für

1 ungo S 2thürig mit Anſſatz Mark 45
0 e 15T 33

9 0 T 307 42s 135Mark 300
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wird nach d allerneueſt auf praktaxand t erth n tanſerr nach vie e r
ch e v n Sepritterfruße 12 purt
Fliegenpulver et tn rigen Pr Henzeempfiehlt ünß d t en g

Abbin Hentze ne 39 Nene n ekrauchte Möbel
verk billig iderſtr 4 HalloriaPergamentnapier Schützenfeſt in Gröhzig

Unſer diesjähriges Haupt und
Albin Hentze 39 trug 39 i e eine hauswärtige de en und Freunde dieſes

Vergnügens ergebenſt eingeladen werdenIa Schiefertaf feln a und Schaubuden
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e r
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und h Bogene Formnlare wozu einladet
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der Schützen Compagnie ne in Weimar m en
ahnenweihe mit angenehmer t t iſt 7

Feuerwerk an mehreren Tagen Feſtkarten fürſ24 J t dieſem Jahre noch nichtnur zur Fahnenweihe und Feſtzug ſt et ſtarken Weſtwinde mehr
ä Jinensz Herrn C Krappe zu beſtändiges ln ſein wird auch die

r Central Ausſchuß arten ewitterEntladungen wie bis
r nicht mehr werden ſtattfinden alſo

Meiler Molakehtente
Max Fröhlteh Kattowitz OS

s

Halle Drug und Verlag von Otto Dendel

e S in Hohenmölſen
es ſolennes Vo h wiv n ſt laden Gewerbetreibende Für den W An h Hale wortis

Die u perte Geſellſchaft

mehr günſtiges h ſein wird
Stannebeinvom 11 bis 14 und e

wollen haben
Expedition Neue Promenade 1

Mit Vellagen

Rudolph h ſncernert
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